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Lawinenlagebericht Nr. 64 von Mittwoch, 21. April 2010–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
VERBREITET MÄSSIGE LAWINENGEFAHR

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig oberhalb von ca. 2000 m. Die größten Gefahrenstellen sind an Steilhängen der Expositionen NW-N-NE 
oberhalb von ca. 2400 m, wo die Auslösung trockener Schneebretter bei großer Zusatzbelastung möglich ist. In tieferen Lagen und an 
den anderen Expositionen sind besonders am Alpenhauptkamm und in der Ortler-Cevedale Gruppe aufgrund der dort fehlenden 
nächtlichen Abstrahlung schon in den ersten Morgenstunden Auslösungen von Nassschneelawinen möglich. Der tageszeitliche 
Temperaturanstieg bewirkt bereits am Vomittag eine allgemeine Festigkeitsabnahme der Schneedecke. Es können spontane Rutsche 
oder Lawinen besonders aus felsdurchzogenem und sonnenexponiertem Gelände auftreten. Aus noch nicht entladenen Hängen sind 
auch vereinzelt Nassschneelawinen mittlerer Größe möglich. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Der Wochenbeginn war von  ansteigenden Temperaturen und zum Teil wolkenlosen Nächten gekennzeichnet. Am Alpenhauptkamm 
und in der Ortler-Cevedale Gruppe war es in der Nacht vom Dienstag auf Mittwoch bedeckt, hier wurden schwache Schneeschauer 
verzeichnet. Auf 2000 m sind die Temperaturen im Vergleich zur letzten Woche um ca. 5° gestiegen. Mittwoch Früh um 8:00 wurden  
+3° gemessen. Unterhalb von ca. 2400 m ist die Schneedecke bis zum Boden durchfeuchtet oder nass. Nach klaren Nächten weist die 
Oberfläche auf Grund der höheren Temperaturen einen von Tag zu Tag geringer mächtigen Schmelzharscheckel auf, der in den 
frühen Morgenstunden jedoch allgemein tragend ist. An Steilhängen nördlicher Exposition oberhalb von ca. 2400 m hat die 
Schneedecke noch winterliche Eigenschaften und die eingelagerten Schwachschichten sind mäßig verfestigt. 

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 30-80 cm 0-5 cm 21.04.2010
Zentraler Alpenhauptkamm 50-130 cm 0 cm 18.04.2010
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 30-110 cm 0 cm 18.04.2010
Ortler-Cevedale Gruppe 80-140 cm 0 cm 18.04.2010
Sarntaler und Nonsberger Alpen 30-110 cm 0 cm 18.04.2010
Dolomiten 70-100 cm 0 cm 18.04.2010

  

TENDENZ 
Wetter: Am Donnerstag wechseln sich Sonne und Wolken ab, am Nachmittag sind vor 
allem im Dolomitengebiet lokale Schauer möglich. Die Temperaturen bleiben gleich. Am 
Freitag wechselhaft, es sind verbreitet Schauer möglich, Schnee fällt oberhalb von 2200 m. 
Lawinengefahr: Während der nächsten Tage ändert sich die Lawinengefahr kaum, sie ist 
dem tageszeitlichen Temperaturgang unterworfen. Skitouren erfordern eine angemessene 
Beurteilung der lokalen Gefahrenstellen in höheren Lagen (z. B. kammnahe Bereiche, 
Rinnen und Mulden) und eine korrekte Zeitplanung. Am Freitag ist nach einer allgemein 
bedeckten Nacht die Scheedeckenstabilität bereits am dem frühen Morgen schwach.

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Û ansteigend
Þ Ö lokal ansteigend
Ò Ò gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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